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See the notice on TED website

112485-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Inszenierung Einleitbauwerk Hambach - Vorplanung Freianlagen
OJ S 39/2024 23/02/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: NEULAND HAMBACH GmbH
E-Mail: info@neuland-hambach.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Inszenierung Einleitbauwerk Hambach - Vorplanung Freianlagen
Beschreibung: Der Braunkohletagebau Hambach im Rheinischen Revier (NRW) soll zu einem 
Tagebausee transformiert werden. Zur Befüllung ist eine Rheinwassertragsportleitung geplant. 
Die Flächen rund um das künftige Einleitbauwerk, welches seitens des Vorhabenträgers RWE 
als technisches Bauwerk geplant wird, sollen so gestaltet werden, dass (öffentlich zugängliche 
und touristisch nutzbare Anlagen) die Einleitung des Rheinwassers im Sinne einer 
"Inszenierung" sichtbar und erlebbar gemacht wird.
Kennung des Verfahrens: e2de572d-7eba-4487-905d-80f5a708abf6
Interne Kennung: SP24-003
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Tagebau Hambach Bandstraße 
Stadt: Elsdorf
Postleitzahl: 50189
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXS0YM3Y1KT4YZJF Die Unterlagen sind 
ausschließlich digital bis zur genannten Frist einzureichen. Teilnahmeanträge/Angebote, die 
verspätet eingehen, können nicht berücksichtigt werden. Fragen werden ausschließlich über 
diese Vergabeplattform beantwortet. Mündliche/Telefonische Anfragen oder Anfragen per Post 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/112485-2024
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oder E-Mail können aus Gründen der Dokumentationspflicht und der Gleichbehandlung nicht 
beantwortet werden. Sofern die Antworten auf Fragen für alle Bewerber/Bieter von Interesse 
sein können, werden sie in anonymisierter Form allen Bewerbern/Bietern zur Verfügung 
gestellt. Bei diesem Verfahren handelt es sich um ein vollständig elektronisches Verfahren. 
Bitte verwenden Sie für den Upload Ihrer Unterlagen ausschließlich den eingerichteten 
Submissionskanal der Vergabeplattform. Die Unterlagen dürfen in keinem Falle per Mail oder 
über die Kommunikationsplattform des Vergabemarktplatzes zugesendet werden, da diese so 
nicht ordnungsgemäß submittiert werden können. Bei Verstößen gegen den vorgeschriebenen 
Weg der Einreichung der Unterlagen, führt dies zum sofortigen formalen Ausschluss. Der 
öffentliche Auftraggeber behält sich vor, die Ausführung des Auftrages in der Reihenfolge des 
Ausschreibungsergebnisses den Bietern anzutragen, die im Vergabeverfahren ein 
wirtschaftlich annehmbares Angebot abgegeben haben, wenn der zuvor beauftragte 
Auftragnehmer wegen Kündigung oder aus anderen Gründen endgültig ausfällt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Inszenierung Einleitbauwerk Hambach - Vorplanung Freianlagen
Beschreibung: Beschafft werden sollen 3 Vorplanungen von Freianlagen zur Inszenierung des 
Einleitbauwerks Hambach im Rahmen eines Werkstattverfahrens. Dazu werden u.a. 
erforderlich: 1.) Abstimmungstermine und Teilnahme Workshops inkl. Ortstermin 2.) Erstellung 
einer Leitidee inkl. Grundlagenermittlung und Analyse, eines freiraumplanerischen 
Gesamtplanes, Teilausschnitten, Perspektiven und Geländeschnitten 3.) Erstellen eines 
Erläuterungstextes, einer Flächenberechnung einer Baukostenschätzung und einer 
Zeitplanung
Interne Kennung: SP24-003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Tagebau Hambach Bandstraße 
Stadt: Elsdorf
Postleitzahl: 50189
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 11/07/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2024

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Im Bedarfsfall können in Abhängigkeit der 
Projektentwicklung zusätzliche Leistungen beauftragt werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance# Die Beschaffung erfolgt durch 
die Starke Projekte GmbH im Namen und auf Rechnung der NEULAND HAMBACH GmbH, 
Am Schlehdorn 5 - 7, 50189 Elsdorf

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Das Projekt dient der Wiedernutzbarmachung von jahrzehntelang für den 
Tagebau in Anspruch genommener und für die Bevölkerung nicht zugänglicher Flächen. Die 
Bebauung erfolgt ressourcen- und flächenschonend und dient der notwendigen 
Informationsvermittlung der Themen Wasser und Energie.
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Der Schutz und Wiederherstellung der 
Biodiversität und der Ökosysteme, Die nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und 
Meeresressourcen

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung - Anzahl der 
Projektbearbeiter

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gem. § 44 VgV muss wenigstens eine der für die 
Erfüllung des Auftrags benannten Personen Mitglied in einer Architektenkammer sein, da 
einzelne Auftragsbestandteile Leistungen gem. § 73 VgV erfordern. D.h. es werden mitunter 
"Architektenleistungen" beschafft (im Sinne von Leistungen, die durch Architektinnen, Innen- 
und Landschaftsarchitektinnen und -architekten sowie Stadtplanerinnen und Stadtplaner zu 
erbringen sind).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Kammermitgliedschaft - Referenzen Für genaue 
Mindestanforderungen und Wertungsmethoden siehe Dokument "Eignungsmatrix" bei den 
bereitgestellten Unterlagen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 9
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 9
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YM3Y1KT4YZJF/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YM3Y1KT4YZJF

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YM3Y1KT4YZJF
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 26/03/2024 13:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 107 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Unvollständige Teilnahmeanträge, insbesondere solche ohne die 
geforderten Erklärungen bzw. Nachweise, werden vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. 
Die Erklärungen und Nachweise sind mit dem Teilnahmeantrag/dem Angebot abzugeben bzw. 
vorzulegen. Die Auftraggeberin behält sich jedoch vor, von der Möglichkeit Gebrauch zu 
machen, Unterlagen wie Erklärungen und Nachweise, die zur Bewertung der Eignung / der 
Angebote benötigt werden, gemäß § 56 Abs. 2 VgV nachzufordern.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe die Unterlagen "Hinweisblatt zum 
Verfahren" sowie "Leistungsbeschreibung"
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Der Auftrag steht im Zusammenhang mit dem Einsatz von 
Fördermitteln. Zahlungen werden unter Berücksichtigung der monatlichen Mittelabrufe von 
Fördergeldern nach Maßgabe des Folgenden geleistet: Prüfbare und fällige Rechnungen, die 
bis zum 15. eines Monats eingegangen sind, werden in den Mittelabruf des laufenden Monats 
aufgenommen und nach Möglichkeit im Folgemonat ausbezahlt. Später eingereichte prüfbare 
und fällige Rechnungen werden in den Mittelabruf des Folgemonats aufgenommen und 
entsprechend in dem darauf folgenden Monat nach Möglichkeit ausbezahlt. Maßgeblich ist 
das Datum des tatsächlichen Rechnungseingangs. Falls Abschlagsrechnungen vereinbart 
sind, erfolgt die Zahlung auf Antrag in angemessenen Fristen, bei denen für die Fälligkeit der 
Zahlung der Mittelabruf von Fördergeldern, über die die beauftragte Leistung mitfinanziert 
wird, Berücksichtigung findet.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YM3Y1KT4YZJF/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YM3Y1KT4YZJF/documents
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YM3Y1KT4YZJF
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YM3Y1KT4YZJF
https://www.evergabe.nrw.de/VMPSatellite/notice/CXS0YM3Y1KT4YZJF
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Starke 
Projekte GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Starke Projekte GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: NEULAND HAMBACH GmbH
Registrierungsnummer: HRB 102750
Postanschrift: Forum Heppendorf, Am Schlehdorn 5 - 7
Stadt: Elsdorf
Postleitzahl: 50189
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Erft-Kreis (DEA27)
Land: Deutschland
E-Mail: info@neuland-hambach.de
Telefon: +4922749359301
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Starke Projekte GmbH
Registrierungsnummer: HRB 95281
Postanschrift: Fritz-Vomfelde-Straße 10
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40547
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@starke-projekte.nrw
Telefon: +4921154234810
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland c/o Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: 000
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +492211473045
Fax: +492211472889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

mailto:info@neuland-hambach.de
mailto:vergabestelle@starke-projekte.nrw
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
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8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Starke Projekte GmbH
Registrierungsnummer: HRB 95281
Postanschrift: Fritz-Vomfelde-Straße 10
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40547
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@starke-projekte.nrw
Telefon: +4921154234810
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 389a0c42-c06e-428c-96bc-61966f010a00  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/02/2024 15:46:14 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 112485-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 39/2024
Datum der Veröffentlichung: 23/02/2024

mailto:vergabestelle@starke-projekte.nrw
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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